
WERKZEUGSATZ
Wagenheber und Werkzeuge sind unter dem
linken Vordersitz verstaut.

Den Wagenheber gelegentlich untersuchen,
die beweglichen Teile reinigen und fetten,
insbesondere den Zylinder.

Den Ölstand im Flaschenwagenheber in den
normalen Wartungsabständen überprüfen. Mit
Hydrauliköl der Viskosität gemäß BS4231
Klasse 32 und ISO 32 auffüllen.

Den Flaschenwagenheber immer ganz absenken
und aufrecht verstauen.

AUSBAU DES RESERVERADS
Beim Anheben eines Rads vorsichtig
vorgehen. Räder sind schwer und
können Verletzungen verursachen,
wenn sie nicht vorsichtig angehoben
werden.

Radmuttern und Reserveradmuttern
sind nicht austauschbar.

Ein Rad nicht auf die Felge legen, da sie
verkratzt werden könnte.

Hinweis: Auf einigen Märkten befindet sich an
jeder Leichtmetallfelge eine
Radmutternsicherung. Auch das Reserverad
kann mit einer Radmutternsicherung befestigt
sein.

1. Mit dem Radmutternschlüssel aus dem
Werkzeugsatz die Reserveradmuttern
abdrehen.

2. Das Rad vorsichtig abnehmen und auf dem
Boden absetzen.

RADMUTTERNSICHERUNGEN
Radmutternsicherungen können nur mit Hilfe
des Spezialadapters aus dem Werkzeugsatz
ausgebaut werden.

Hinweis: Bei manchen Neufahrzeugen befindet
sich der Adapter im Handschuhfach oder im
Ablagefach. Er muss möglichst bald in den
Werkzeugsatz gelegt werden.

Hinweis: Auf der Unterseite des Adapters ist
eine Codenummer eingeprägt. Diese Nummer
muss auf der Sicherheitskarte notiert werden,
die in der Fahrzeugliteratur enthalten ist. Wird
ein Ersatzadapter benötigt, muss die Nummer
angegeben werden. Die Sicherheitskarte an
einem sicheren Ort, jedoch nicht im Fahrzeug
aufbewahren.
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